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F1nanzamt Essen-Süd 
Veranlagungsbez1rk 002 
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Feststellung 

Umfang der Steuerbefreiung 
Die Körperschaft ist nach§ 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer befreit. 
Sie 1st nach§ 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befre1t. 

Hinweise zur Steuerbegünstigung 
Die Körperschaft fördert im S1nne der§§ 51 ff. AO ausschließlich und unm1ttelbar 
folgende gemeinnützige zwecke: 

- Förderung der Jugendhilfe(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AO) 
- Förderung der Erz1ehung (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO) 
- Förderung der Volks- und Berufsb1ldung einschließlich der Studentenh1lfe 

(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO) 

Hinweise zur Ausstellung von zuwendungsbestattgungen 

.,,l 

Die Körperschaft ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewendet 
werden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck(§ 50 ~bs. 1 EStDV) auszu-
stellen. Die amtlichen Muster für die Ausstellung steuerlicher zuwendungsbestätigungen stehen 1m 
Internet unter https://www.formulare-bfinv.-de als ausfüllÖare Formulare zur Verfügung. 
D_ie Körperschaft ist berechtigt, für Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach_ amtlJch 
vorgeschriebenem Vordruck(§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen. 
Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggf. Mitgliedsbe1träge dürfen nur ausgestellt werden, 
wenn das Datum dieses Freistellungsbesche1ds nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Fr1st 
ist taggenau zu berechnen(§ 63 Abs. 5 AO). 

Haftung bei unrichtigen zuwendungsbastlttgungan und fehlverwendatan Zuwendungen 
Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig e1ne unrichtige Zuwendungsbestät1igung ausstellt oder veran-
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten 
Zwe~ken verwendet werden, haftet für die ~ntgangene Steuer. Dabei wird die entgangene Einkommen-
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 ¾, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15¾ der Zuwen-
dung angesetzt ( § 10b Abf '4 ,~StG, §., 9 f bs,,, 3, KStG,, § 9 ~r 5 Ge,st~) '. ,' 1 'i , , 

Hinweise zum Kapttalertragsteuerabzug 1 

-

Bei Kapitalerträgen, die bis zum 31.12.2025 zufl1eßen, re1cht für d1e Abstandnahme vom Kapital-
ertragsteuerabzug nach§ 44a Abs. 4 und 7 Satz 1 Nr .- 1 sowie Abs. 4b Satz 1 Nr. 3 und Abs. 10 
Satz 1 Nr. 3 EStG die Voriage d1eses Bescheides oder die Überlassung einer amtlich beglaub1gten 
Kopie dieses Bescheides aus. Das Gleiche g1lt bis zum o. a. Ze1tpunkt für d1e Erstattung von 
Kapitalertragsteuer nach§ 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 EStG durch das depotführende Kred1t- oder 
Finanzdienstleistungs1nstitut. 
Die Vorlage dieses Bescheides ist unzuläss1g, wenn die Erträge in einem wirtschaftl1chen 
Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist. 
Anmerkungen 
Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefre1ungen auch 1n Zukunft von der tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, d1e der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf. 1m Rahmenei-
ner Außenprüfung - unterliegt. Die tatsächliche Geschäftsführung muss auf die ausschl1eßl1che 
und unmittelbare Erfüllung der steuerbegünst1gten Zwecke ger1chtet se1n und die Bestimmungen der 
Satzung beachten. 
Dies muss auch künftig durch ordnungsmäß1ge Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Nachweisen über B1ldung und Entwicklung der Rück-
lagen) nachgewiesen werden(§ 63 AD). 
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Steuernumner 112/5745/1006 

Erläuterungen 

Datenschutzhinweis: 

Se1te 2 ,, 

Informationen über d1e Verarbeitung personenbezogener D'aten in der,;'·st euer~erwal.tung und über Ihre 
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpartner ,' 'in Datenschutzfragen 
entnehmen Sie ,, b

1
it te 

1
,dem a l l,ge~ei nen „ I nfdl'in\:lt ionssct;ire,i be~, 1 der · F 1 nänzverwa l tung. . Di lj!Ses · 

Informat1onsschreiben finden Sie - unter www.finanzamt . de1 (unter der Rubrik "Datenschutz") oder 
enhalten Sie bei Ihrem Finanzamt . · ' ' 

, i '.Y~· 
Rechtsbehelfsbelehrung . . ' .t' 
Gegen d1esen Freistel-lungsbescheid ist der Einspruch gegeben",;r',,,,,f;•,p,1,'. 1 , . , , , ,', ,, ,\;,i'. 
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, lsowe1t dieser Bescheid einen Verwaltungsakt , ändert. oder -
ersetzt, gegen c;len . e1 n z;ul äss 1 ger Einspruch oder ( nach e \!"~\11 ·zul äs~1 ~·en E i _nspruch) ~.1 ne -.zu.l ä .. ss1i g~ . 
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängigU.:-. i ittJ f.l, l'.n:, diesem Fall ,wird der, neue 
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens. · Öies ~1lt auch, sowhit -icH , ~1~ 
angefacht ener Vorauszah l.ungsbesche 1 d durch die Jahresst euer.,fl !;!Stß l3l /Zl,JJ1g er 1 ed i gt. . . 
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt 1;:;chr 1f1t11 ich · e1 nzure1chE!n, diesem el ekt.ron1sch 
zu übermitteln oder dort zur Ni ·ederschrift zu erk'lären' .' 1' r,i " '" ,_ •/ 11'/•1 " ·" ,1/8 
Die Frist für die E1nlegung ei1nes Einspruphs beträgt einen Monat., SiEf beginnt mit Ablauf des 
Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Be1 Zusendung ,durch einfachen 
Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Obergabe g11t d1e Bekanntgabe ,m1t dem dritten r'a'g 
nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es se1 denn, dass der Bescheid zu einem späteren Ze,1tpunkt 
zugegangen ist . · · , · 
Bei zuste 11 ung m1 t zustefl l ungsurkunde öder '' mit tel s 1r,E i nschre1ben' mi t-1•Röc~sche1'r( oder" ge§en' ·Ern-:: 
pfangsbekenntn1s ist Tag der Bekanntgabe ·der Tag der Zustellung. ' ' . _.:, '.:, , ' .;,"' ,h 

l• • ' 1 l • 
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zu Jhrer ·Informat 1on :. 
Wenm Sie ' beabsichtigen, e~nen Einspruch elektronisch einzulegen, wird empf9hlen, den Einspruch 
über "Mein ELSTER " , (www.e,lster.de) . od~r jede , andere Steuer-Spf,twar.~. die d ,,ie MöglichKe1t ' des 
e.lektronischen Einspruchs anbietet, 'zu , überm1tteln. , · · ' ,. ' 

we i tere Informationen 

Öffnungszeiten: 

Sprechzeiten m1t Term1n 
Mo,Di,Do,Fr 8:307 12:00 Uhr 
Di 13:q0-15:00 Uhr 

1. 

' I• r" ,, 

',,1 

Bürgerserv i ce 
Mo,Di,Do,Fr 7:00-12:00 Uhr 
D,i 13 :3Q-15 :00 Uhr 
Do 1,2 ·,:~-17 :00 Uhr 

Nahverkehrsanbindung: 
Lini•en 101, 103·, 105, 106,109, Hal.testelle ThyssenKr,upp ,· 
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